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Sonntag den 1 November 1908

Verkauf auf Abzahlung und gegen barL ehmann
Anerkannt ültestes und grösstes Waren und Möbelhaus in Halle a S

nur S Grosse Ulrichstrasse I
6 Lädon in den Kaisersälen

Preußiſcher Landtag
Abgeordnetenhaus

6 Sitzung vom Freitag den 30 Oktober
Am Miniſtertiſche Frhr von Rheinbaben
Präſident von Kröcher eröffnet die Sitzung um 10 Uhr 15 Min

Die Pfarrergehaltsvorlagen
Die erſte Leſung der Pfarrergehaltsvorlagen wird fortgeſetzt
Abg Dippe ntl begrüßt die Vorlagen Die Pfarrer müſſen die

Möglichkeit haben ihrem ſchönen Berufe nachzugehen ohne daß materielle
Sorgen ſie drücken Die Vorlagen ſeien im allgemeinen gut Man könne
nicht ſtaatliche Aufwendungen machen für Männer die nicht Staatsbeamte
ſind und den Staat mit polniſch nationaler Leidenſchaft bekämpfen Hoffentlich
leiſtet die Kommiſſion gute Arbeit

Abg Viereck freikonſ ſtimmt der Vorlage für die evangeliſchen
Geiſtlichen zu Die e Entſcheidung über die Vorlage für katholiſche
Geiſtliche behalte ſich ſeine Fraktion vor Es gäbe in den polntſchen
Landesteilen katholiſche Geiſtliche die ſich wenig um die Seelſorge kümmern
aber das Deutſchtum und den Preußiſchen Staat fanatiſch bekämpfen
Sollten ſür dieſe Leute auch Mittel des Staates hergegeben werden

Abg Eickhoff freiſ Vp billigt die Tendenz der Vorlagen Früher
habe es ein Teil ſeiner Freunde für die Aufgabe der Kirchengemeinde
gehalten für die Geiſtlichen zu ſorgen Das müſſe jeder fordern der die
Trennung von Staat und Kirche vertrete Die Zeit für eine ſolche
Trennung ſei aber noch nicht gekommen Die Fürſorge des Staates müſſe
freilich allen leiſtungsunſähtgen Gemeinden zu gute kommen alſo auch den
jüdiſchen Zwiſchen den verſchiedenen Richtungen der evangeliſchen Kirche
müſſe Licht und Schatten gleichmäßig verteilt werden Es führen viele
Wege nach Rom und viele ins Himmelreich Die für die katholiſchen
Geiſtlichen vorgeſehene Geſinnungsbeſtrafung ſei zu verurteilen Mit ſolchen
Mitteln werde niemals etwas Gutes erreicht werden Beifall links

Abg Stychel Pole wendet ſich gegen den Ausnahmezuſtand den die
Vorlage für die Oſtmarken ſchaffen will Wie könne man in eine Vorlage
die ſich nur mit Gehaltsaufbeſſerungen beſaſſe politiſche Geſichtspunkte
hineintragen Die Geiſtlichen im Oſten denen dieſe Zulage gewährt werden
ſoll würden einen Judasgroſchen erhalten Den könne kein katholiſcher
Prieſter annehmen

Unterſtaatsſekretär Wever rechtfertigt die Ausnahmebeſtimmungen für
die Oſtmarken mit der Haltung der polniſchen Geiſtlichkeit gegenüber dem
Deutſchtum und dem Staat Jn der polniſchen Hetzpreſſe ſeien gerade die
polniſchen Geiſtlichen beſonders tätig Man könne der Regierung nicht

zumuten daß ſie die Tatigteit der Poiniſchen Weſſuchen noch ſördere

indem ſie ſie finanziell beſſer ſtelle Beifall rechts und bei den Nil
Abg Hoffmann Soz Unſere Stellung zu der Vorlage iſt durch

unſer Parteiprogramm gegeben das die Trennung von Staat und Kirche
fordert Als die Trennung in Genf erfolgte ſtanden die Leute auf den
Straßen und weinten wie die Kinder oder wie Patrioten wenn ſie an
großen Feſttagen voll des edlen Naſſes ſind und Laternenpfähle umrennen
Die Trennung von Kirche und Staat

Präſident v Kröcher verweiſt den Redner darauf daß die Trennung
von Kirche und Staat nicht zur Erörterung ſtehe und fordert ihn auf
zur Sache zu ſprechen

Abg Hoffmann Jch ſpreche zur Sache
Präſident v Kröcher Wenn ich Sie bitte zur Sache zu ſprechen

ſo ſprechen Sie eben nicht zur Sache Jch rufe Sie zur Ordnung Bei
fall rechts

Abg Hoffmanu Die 121 Millionen gibt der Staat zweifellos
nicht ohne Gegenleiſtung Wenn der Staat die Kirche nicht unterſtützt
dann geht der Kirche das Rückgrat verloren Nun darin ſteckt wenig
Gottvertrauen Große Heiterkeit Die herrſchende Klaſſe vertröſtet das
Volk auf das Paradies im Jenſeits um das Paradies des Diesſeits auf
Koſten des Volkes zu haben Gelächter Wer im Paradis ſitzt hat gut
lachen Erneute Heiterkeit Ein gläubiges Volk iſt Jhnen nach rechts
weit lieber als ein denkendes Um es vom Denken abzuhalten beſolden
Sie die Kirche Großes Gelächter Es darf nur gelehrt werden was
die herrſchende Klaſſe wünſcht Ein Paſtor hat geſagt Wir werden nicht
bezahlt um die Wahrheit zu verkünden ſondern um ſie zu verbergen
Pfuirufe rechts Ja ich ſage auch Pfui Die Geiſtlichen müſſen die

ausziehenden Krieger ſegnen wenn ſie ſich anſchicken ihre Chriſtenbrüder
niederzumachen Beim Hochbahnunglück und bei Unglücksfällen in Berg
werken ſpricht man von Gottes unerforſchlichem Ratſchluß anſtatt genügende
Sicherheitmaßregeln zu treffen

Präſident v Kröcher Jch rufe Sie zum zweiten Mal zur
Ordnung und mache Sie auf die geſchäftsordnungsmäßigen Folgen auf
merkſam Lebhafter Beifall rechts

Abg Hoffmann fortfahrend Sie nach rechts ſehen tm Geiſtlichen
und Gendarmen die Pfeiler Jhrer Herrſchaft Wir gönnen den Geiſtlichen
ein möglichſt großes Einkommen aber die Kirchengemeinden ſollen ſie be
ſolden Wie kann die Kirche Gelder beanſpruchen die von Juden Heiden
und Chriſten aufgebracht ſind Wie jeder anſtändige Menſch ſeinen
Fleiſcher und Bäcker bezahlt ſo ſoll er auch ſeinen Geiſtlichen bezahlen
wenn er ſeiuer bedarf Bei der heutigen Aushaltung der Kirche durch den
Staat Pfuirufe rechts iſt die Religion des Nazareners eine Religion der
herrſchenden Klaſſe zur Unterdrückung der Armen und Hilfloſen geworden
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iſt vielleicht für immer ver

ſchwunden aber ſein Vertreter könnte uns Auskunft geben welche Schätze
die Generalſynoden aufhäufen Allein an Geſangbüchern verdienen ſie
50 Pfg bis 1 Mk pro Exemplar Jn Berlin ſollten die reichen Binnen
gemeinden einen Teil ihres Vermögens an die armen Außengemeinden
abgeben Da kam man aber ſchön an Auch wir ſtehen auf dem Stand
punkt daß jeder ſeine Arbeitskraft ſo teuer wie möglich verkaufen ſoll Wir
freuen uns ſchon darauf daß die Geiſtlichen in einen Streik eintreten
Wer einer Kirche angehört hat die verdammte Pflicht und Schuldigkeit
ſeine Beiträge zu zahlen Das Zentrum ſollte uns bei der Trennung von
Kirche und Staat helfen es hat die Rute des Staates doch zu fühlen ge
kriegt Alſo benutzen Sie dieſe Gelegenheit Heiterkeit Ein großer Teil
des Zentrums und der Konſervativen verläßt demonſtrativ den Saal Jſt
es nicht unerhört daß ein Drittel der Summe die für die Erziehung
unſerer Jugend aufgewendet wird für die Vertröſtung auf das Jenſeits
bezahlt wird

Präſident von Kröcher ruft den Abg Hoffmann zum dritten Mal
zur Ordnung und fragt das Haus ob es den Abg Hoffmann noch weiter
anhören will

Gegen die Stimmen der Sozialdemokraten der Freiſinnigen und der
Polen beſchließt das Haus dem Abg Hoffmann das Wort zu entziehen
Er verläßt mit dem Rufe Jch danke Jhnen Los von der Kirche die
Tribüne

Präſident von Kröcher Sie haben nicht das Wort
Abg Meyenſchein konſ Das Volk weiß ganz genau was es an

der Kirche und den Geiſtlichen und was es an den Sozialdemokraten hat
Beifall rechts

Ein Schlußantrag wird angenommen
der Pfarrerbeſoldungsvorlagen beendet

Es folgt die erſte Leſung
der neuen Steuergeſetze

Abg v Pappenheim konſ Die Deckungsfrage iſt von größter
Wichtigkeit Sollten die neuen Vorlagen zu einer Steigerung der Mehransgapen führen ſo wäre es unſere Pflicht für dauernde Mehreinnahmen
zu ſorgen Jn erſter Linie müſſen die leiſtungsfähigen Schultern belaſtet

werden Fraglich iſt wo die Erhöhung der Einkommenſteuer zu beginnen
hat Wenn noch größere Mittel notwendig ſind ſo wird die Erhöhung
der Einkommenſteuer auch auf die Einkommen unter 7000 Mk ausgedehnt
werden müſſen Die jolide Finanzgebarung des Staates darf nicht an
getaſtet werden Beifall rechts

Abg Dr Friedberg nil Unſere finanzielle Lage beginnt beunruhigend zu werden PHech vor wenigen Jahren ſchwammen wir im

Gelde und der Finanzminiſter malte uns roſige Zukunftsbilder Wo ſind

Damit iſt die erſte Leſung
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die großen Ueberſchüſſe geblieben Der Finanzminiſter iſt ſchuld daran
wenn ſie nicht mehr da ſind well er an ſeinem alten Finanzſyſtem feſt
hält Die einzige Möglichkeit unſere Finanzen zu gefunden beſteht darin
daß die Eiſenbahnverwaltung nur in begrenzter Weiſe für die übrigen
Reſſorts Zuſchüſſe leiſtet Nur dann werden wir auch das wirkliche
Steuerbedürfnis klar erkennen Die vorgeſchlagene außerordentliche Er
höhung der Steuern können wir nur zeitweiſe bewilligen Sonſt ver
ſchütten wir uns eine Einnahmequelle für immer Sehr richtig linls
In dieſem Stadium der Beratungen können wir zu den Steuervorlagen
noch nicht endgültig Stellung nehmen Die Erhöhung der Einkommen
ſteuer halte ich jedenfalls für bedenklich Sehr richtig links Die Grenze
von 7000 Mk halten wir für richtig ſchon im Intereſſe des Mittelſtandes
Viel Unzufriedenheit wird die Geſellſchaftsſteuer erregen Der Finanz
miniſter hat nicht an deren ſchlechte pſychiſche Wirkung gedacht Wir haben
alle Urſache den Unternehmungsgeiſt nicht zu vernichten Der Miniſter
hat auch eine Durchſchnittsdividende von 11 Proz herausgerechnet dabei
aber die Geſellſchaften vergeſſen die keine Dividende zahlen Heiterkeit
Wir ſollten uns jetzt bei der Einkommenſteuer mit vorübergehenden Zu
ſchlägen begnügen Die Thronxede hat uns eine Reform des Wahlrechts
angekündigt Wir fürchten nur daß ſie in zu langſamem Tempo
kommen wird

Finanzminiſter v Rheinbaben So lange die Erde ſteht iſt noch
jede Steuervorlage ſcharf kritiſiert worden Sehr richtig Wohl ſogar
mit Recht denn jede Steuervorlage mutet einzelnen Jntereſſentenkreiſen ein
Opfer zu Herr Friedberg fragt wo die Ueberſchüſſe geblieben ſind Schon
in den letzten Jahren haben wir verhältniémäßig geringere Ueberſchüſſe
von der Eiſenbahn gehabt Der Abg Friedberg will für günſtigere
Jahre die Möglichkeit der Herabſezung der Steuern haben Worauf
gründet er die Hoffnung daß alsbald wieder große Ueberſchüſſe
erzielt werden Nach der ganzen Entwickelung iſt dieſe Hoffnung
nicht zu teilen Wo haben wir Anzeichen dafür daß im Leben der
Nation eine Stagnation eintritt und die Ausgaben ſich verringern 7
Der Finanzminiſter darf nicht in der wichtigſten Verwaltung in der Eiſen
bahnverwaltung auf das Altenteil geſetzt werden Gerade im Jntereſſe
der Sparſamkeit iſt ſeine Mitwirkung notwendig Begraben wir doch die
Streitaxt und faſſen wir das praktiſche Ziel ins Auge wie die Schwankungen
zu mildern Der Vorſchlag einer Regelung auf ein Jahr würde für die
Staatsregierung unannehmbar ſein Jch ſrage mich ſchon jetzt manchmal
in meinem Gewiſſen ob wir nicht viel zu beſcheiden geweſen ſind Heiter
keit Mit den dauernden Deckungsmitteln ſteht und fällt die Vorlage
wegen Aufbeſſerung der Beamten Geiſtlichen und Lehrer Jch wiederhole
namens des Staatsminiſteriums deſſen einſtimmiger Beſchluß vorliegt
daß ohne dauernde Bewilligung der Deckungsmittel wir die Verantwortung
für das Beſoldungsgeſetz nicht tragen können Die Gefahr der Abwanderung
der Jnduſtrie ſchätze ich ſehr gering Was iſt aus den Prophezeiungen
bei dem Zolltarif geworden Ich bitte nochmals dringend an dem Grundſatz
feſtzuhalien dauernde Ausgaben nur auf dauernde Einnahmen zu be
gründen

Abg Herold Ztr Die Schaffung eines Ausgleichsfonds iſt gewiß
zu billigen wenn er da iſt ſoll man aber auch nicht ängſtlich ſein ihn im
Bedarfsfalle ordentlich in Anſpruch zu nehmen und auf neue Steuern zu
verzichten Die Geſellſchaftsſteuer iſt berechtigt die Jnduſtrie kann ſie
tragen Wir wollen unſere geſunden finanziellen Verhältniſſe erhalten
Beifall im Ztr

Abg Frhr von Zedlitz freikonſ Der Finanzminiſter hat die
dauernde Vewilligung dieſer Steuern ſeterlich zur Vorbedingung ſür das
Zuſtandekommen der Beſoldungsgeſetze gemacht Das iſt ein Mißtrauens
votum gegenüber dem Abgeordnetenhauſe das der Regierung ſchlecht an
ſteht Wir haben keine Veranlaſſung uns ſelber ein ſolches Mißtrauens
votum auszuſtellen und werden nur die Steuern bewilligen von deren
Ausführbarken wir überzeugt ſind Beim Geſellſchaftsgeſetz werden wir
die geäußerten Bedenken ſorgfältig prüfen Beifall

Das Haus vertagt ſich Nächſte Sitzung Sonnabend 10 Uhr Ent
ſcheidung über den Einſpruch des Abg Hoffmann Soz, gegen die ihm
erteilten Ordnungsrufe Steuervorlagen und Mantelgeſetz

Schluß 4l Uhr

Geriudhts Zeitung
Schöffengericht

Halle 30 Oktober
Kartoffeldiebſtahl Zu 14 Tagen Haft wurde der vielfach vor

beſtrafte Arbeiter J Labes verurteilt weil er eines Morgens zwiſchen 3
und 4 Uhr von einem Acker in der Nietlebener Feldflur einen Sack Kartoffeln
eſtohlen hat

Vahnhofsdiebſtahl Der polniſche Arbeiter Tomczack welcher
ſich am 28 September auf dem hieſigen Bahnhof herumtrieb ſah an der
Bahnſteigſperre den Tragkorb einer Handelsfrau ſtehen Er ſchleppte den
Korb fort weil er darin wertvolle Sachen vermutete Jedoch war der
Korb nur mit Meerrettich gefüllt wofür der Dieb keine Verwendung hatte

Tomczack ſchleppte ihn deshalb in eine Ecke und ließ ihn dort ſtehen nach
dem er feſtgeſtellt hatte daß er den Jnhalt nicht brauchen konnte Der
Spitzbube welcher bei ſeinem Tun beobachtet worden war wurde am
Kragen geſaßt und der Polizei übergeben Er wurde zu 7 Tagen Ge
ſängnis verurteilt

Beamtenbeleidigung Eine unflätige und beleidigende Beſtellung
hatte Frau Joſephine Podolski aus Wansleben dem Amtsvorſteher in
Amsdorf durch den Amtsdiener ausrichten laſſen ohne den geringſten
Grund dazu zu haben Als ſie deshalb zur Rechenſchaft gezogen werden
ſollte erſchien ſie einfach wiederholt nicht zu der angeſetzten Gerichts
verhandlung Vor etwa 14 Tagen ſollte ſie der Amtsdiener vorſühren
ſie leiſtete dieſem aber Widerſtand und kam abermals nicht Es wurde
darauf ihre Verhaftung beſchloſſen Bei der Feſtnahme führte ſie ſich
äußerſt rabiat auf Das Gericht verurteilte ſie zu 14 Tagen Gefängnis

Der ſtarke Mann Als am 28 Auguſt in Braſchwitz Erntekranz
feſt gefeiert wurde erhielt der Bahnarbeiter Otto Minkwitz der ſich
großer Körperkräſte zu erfreuen hat von einem Gutsbeſitzer Auftrag
während des Vergnügens für Ordnung zu ſorgen Gegen Mitternacht
hatte ſich ein Knecht derart betrunken daß er von einer Bank fiel und
von M aufgerichtet werden mußte Bald darauf fing der Betrunkene
mit einem ebenfalls nicht mehr nüchternen Knechte Streit an Minkwitz
ſprang nun zu und faßte den Händelſtifter am Kragen aber ſo feſt daß
der Knecht die Zunge heranusgeſtreckt haben ſoll Der Arbeiter Stoye
griff deshalb M bei der Weſte und ſagte ihm Laß ihn doch los
Minkwitz und Stoye waren aber auf einander nicht gut zu ſprechen und
St erhielt daher von M als Quittung einen Fauſtſchlag in das Geſicht
Stoye ging nun Minkwitz nach erhielt aber dann nochmals mehrere Hiebe
ins Geſicht ſodaß er hinfiel worauf er noch einige Fußtritte bekam Frau
St die für ihren Mann eintrat wurde von M ebenfalls mit der Fauſt
ins Geſicht geſchlagen Das Gericht billigte M mildernde Umſtände zu
und erkannte auf eine Geldſtrafe von 25 Mk und eine an St zu zahlende
Buße von 15 Mk

Fleißige Aehrenleſerinnen Die Arbeiterfrauen Emilie Räck
Emma Graupner Anna Deparade und Pauline Gneiſt aus Oppin
gingen im vergangenen Sommer fleißig Aehren leſen Da ein Guts
veſitzer aber bemerkt hatte daß ihm Korn in Garben geſtohlen worden
war ſo wurden bei ihnen Hausſuchungen vorgenommen und man fand
dabei auch große Mengen Getreide die ſie unmöglich durch Aehrenleſen
zuſammengebracht haben konnten Bei einer der Frauen fand man allein
10 Zentner und nicht viel weniger bei den übrigen Sie gaben zu von
Garben genommen zu haben eine meinte nur ganz Oppin habe geſtohlen
Das Gericht ſchickte ſie auf 14 Tage ins Gefängnis

Gemeiner Streich Der Arbeiter Leo Pol umski in Hohen
thurm ſtahl eines Tages einer armen Arbeiterin aus der Kommode 80 Mk
Deshalb erhielt er eine Woche Gefängnis zubdiktiert

Hriefkaſten des General Anzeiger
Jeder Anfrage muß die Monatsquittung beigefügt ſein Anfragen

ohne Namensunterſchrift und ohne Quittung bleiben unberückſichtigt
P Fr Sowohl die Rente als auch das Lohn kann wegen einer

Alimentenforderung zum Teil gepfändet werden Den Betrag ſetzt das
Gericht feſt

B 101 Das angegebene Verfahren kann ſtraſrechtliche Folgen
haben wenn der Veräußerung der Waren unter dem Einkaufspreife die
Abſicht zu Grunde liegt die Befriedigung etwaiger Gläubiger zu vereiteln
und die Gläubiger den Antrag auf Straſverſolgung ſtellen S 288 Straf
geſetzbuchs

O S 10 Wenn eine Losnummer in der 1 bis 4 Klaſſe der
Preuß Klaſſenlotterie mit einem Gewinn gezogen worden iſt kann dieſelbe
doch ſelbſtverſtändlich nicht noch einmal in einer der nächſten Klaſſen
gezogen werden Sie erhalten dafür eine Erſatznummer

R P Dazu ſind Sie nicht verpflichtet es ſei denn daß Sie laut
Mieisvertrag eine diesbezügliche Verpflichtung übernommen hätten

O Sch Jhre ſchriftlichen Angaben genügen nicht zur Erteilung
einer Auskunft in der Nachlaßangelegenheit beſonders fehlen nähere An
gaben über die Art der Verwandtſchaft der geſetzmäßigen Erben zum Erb
laſſer Kommen Sie in unſere Rechtsauskunftei dort erhalten ſie mündlich
ſofort die gewünſchte Auskunft nachdem Sie die erforderlichen Rückfragen
beantwortet haben

E H in R 1 bis 3 Wir halten den Verkäufer zu dieſen
Forderungen berechtigt wenn nicht ſ Z ausdrücklich eine gegenteilige Ver
einbarung getroffen worden iſt Zu einem Abzug ſind Sie nur dann
berechtigt wenn Sie den Nachweis führen können daß die Aepfel infolge
mangelhafter Verpackung ſchlecht geworden ſind Die Körbe müſſen Sie
auf Jhre Koſten zurückſenden

N V 94 An und für ſich iſt dies noch kein rechtlicher Ehe
cheidungsgrund bezw ein berechtigter Grund den Ehemann zu verlaſſen
Es kommt aber auf die näheren Umſtände an die der Richter zu prüfen
hat Kommen Sie doch in unſere Rechtsauskunſtei

U S 106 Bis zur Vollendung des 21 Lebensjahres bedar
der Mann zur Eingehung der Ehe der Einwilligung des Vaterg Mi
21 Jahren tritt die Großſährigkeit ein

A W 1 C 1 Allgemeine Schwächkichkeit ohne anderweitige
körperliche Fehler 8 8,3 Wegen vorübergehender Untauglichkeit zurErſatzreſerve 2 Jn München erſcheint die Feuſchrit Hundeſport und

Jagd in Frankfurt a M Sportblatt für Züchter und Liebhaber von
Raſſehunden, in Berlin Kynologiſche Sportwelt

W Sch Ein Vorſchlag zur Verleihung dieſes Ehrenzeichens kann
wohl erſolgen ob aber eine ſolche Auszeichnung auch ſtattfindet läßt ſich
ſelbſtverſtändlich von hier aus nicht beurteilen Da Ste bereits in ver
ſchiedenen Stellungen waren iſt es wohl zweifelhaft

W W Selbſtverſtändlich müſſen Sie Jhren Wohnungswechſel
der Betriebswerkſtätte anzeigen und zwar ſchriftlich unter Bezugnahme auf
den Beſcheid daß Sie notiert ſind Das Schreiben müſſen Sie ſich ſchon
ſelbſt aufſetzen wir müſſen dies ablehnen

A D 30 Jn der LandesHeil und Pflegeanſtalt Rietteben iſt
täglich von 2 bis 4 Uhr Beſuchszeit

A Bl Da Sie die Aufbewahrung des Hutes über
nommen haben ſo haben Sie nach 8 690 B B nur diejenige
Sorgfalt einzuſtehen welche Sie in eigenen Angelegenheiten anzuwenden
pflegen Sie ſind alſo nur dann zum Schadenserſatz verpflichtet wenn
Jhnen nachgewieſen werden kann daß Sie dieſe Sorgfalt nicht angewendet
haben Uebrigens iſt der Jnhaber des Geſchäfts für das Verſchulden
eines Gehülſen verantwortlich

J H 4 1 Wenn die Ehe nach dem 1 Jannar 1900 G
worden iſt bleiben die in die Ehe gebrachten Sachen der Frau Eigentum
derſelben Das eingebrachte Gut haftet nicht für die Schulden des Mannes
auch nicht für Gerichtskoſten 2 Die Rechnungen ſind ausreichend 3 Sofort
nach Verbüßung der Strafe Nach dem Ermeſſen des Gerichts können
aber bereits vorher einzelne zum Vermögen des Angeſchuldigten reſp Ver
urteilten gehörige Gegenſtände mit Beſchlag belegt werden

A M 1000 Soweit wir die Sachlage auf Grund Jhrer Zeilen
beurteilen können haben Sie ſetzt nichts mehr von Jhrem Hauswirt zu be
anſpruchen da Sie ſieben Monate lang den Unterhalt Eſſen erhalten
haben Jhre Forderung alſo völlig beglichen iſt

A B 1 Ohne den Ehemann kann die Frau das eheliche Güter
recht nicht anderweit ordnen einen Ehevertrag können nur beide Eheleute
zuſammen ſchließen Anſcheinend leben die Eheleute bereits in Güter
trennung Mirabilis gleich Wunderblume Scabioſa nicht Seadtoſa
gleich Sternkopf oder Knopfblume

O B 100 Welche Urſachen dem bitteren Geſchmack Stachel
beerweines zu Grunde liegen läßt ſich aus Jhren kurzen Angaben nicht
erſehen Den Stachelbeerwein bereitet man auf folgende Wetiſe Die
Stachelbeeren werden vor ihrer vollſtändigen Reife zur Weinbereitung ge
pflückt Die mit einer hölzernen Keule zerquetſchte Maſſe läßt man mehrere
Tage ſtehen Der anfangs dicke Brei wird erſt nach drei bis vier Tagen
dünn und ſaſtig er wird hierauf auf einer Hand oder Obſtpreſſe mit
einem reinen Leinenſack ausgepreßt Zu 1 Liter Saft nimmt man für
einen Hanstrunk 1 Liter Waſſer und 250 Gramm Zucker für einen Tiſch
wein 1 Liter Waſſer und 400 Gramm Zucker und für einen Deſſertwein
1 Liter Waſſer und 600 Gramm Zucker Der Keller in den der Wein
zum Gären gebracht wird ſoll eine Wärme von 15 16 Grad Reaumur
haben Nach der ſtürmiſchen Gärung kommt das Gefäß in einen kühleren
Raum und wenn dort die Flüſſigkeit hell geworden kann das Abfüllen
in Flaſchen erfolgen

Abonnements und Jnserate
ür den General Anzeiger werden angenommen

in Halle a S
Beeſenerſtr 27 vis avis Annenſtr Kurt Gebauer Kolonialwarenhdlg
Blücherſtr 3 Ecke Königſtr Arthur Bach Kolonialwarenhandlung
Geiſtſtraße 26 Thronicker Lipffert Zigarren und Tabathandlung
Langeſtr 19 L F Mertens Nachf Kolonialwarenhandlung
Ludwig Wuchererſtr 69 Joh Rothe Zigarrenhandlung
Magdeburgerſtr 686 Max Stoye Nachf Jnh Max Thümmel

Zigarrenhandlung
Gr Steinſtr 67 A Bonnardt Buchbinderei und Papierhandlung

46 F H Weber Kolonialwarenhandlung
Gr Ulrichſtr 16 Eingang Dachritzſtr Haupt Expedition
Gr Wallſtr 36 Ecke Kl Wallſtr Ernſt Friedel Kolonialwarenhdlg
Giebichenſtein Triftſtr 24 E Trenſinger Buchhandlung
Cröllwitz Thalſtr 2 P Creuzmann 2337 und Bauartikel
Trotha Trothaererſtr 28 L Büchner Kolonialwarenhandlung

ſowie von ſämtlichen Filialen des General Anzeiger im Ber
breitungsbezirke

H

mitUlsters 12 Joppen 6 Anzüge
auch in Knaben und Jünglings Grössen

Grosse Auswahl Knaben Paletots

S Joppen
Sehr billüge keste

Preise

von MK 4,50 an
mit warmem Futter

von M an
In grossen Vorräten und allen Grössen Sortimenten

Pelerinen Mäntel Beinkleider Schlaſröcke Ball u Phantasie Westen
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Nr 258 Sonntag
Hancdel und Verkehr

Wirtschattliehe Rundschau,
Kine um diese Jahreszeit ungewöhnliche Erscheinung gröseste

Gesohaftsstillo an unseren beiden Haupitbörsenplätzen war be
atimmend für die Tendenz dieser Woche die schwächer wurde von
Tag zu Tag Die Gründe für diese Erscheinung sind aut die nahezu
totale Unsicherheit im Geschäftsleben zurückzuführen Die politische
wie die Wirtsohaftslage sind gleich unklar und hemmen jede Ge
sohäftslust Eine Zeit lang hat noch die ausserordentliche Geld
ässigkeit es vermocht der Gedrücktheit entgegenzuwirken jetzt
xieht auch das flüssige Geld nicht mehr respektive es ist niehbt in
der Lage der Börse neue Käufer zuzuführen und die seitherigen
anzuregen Trotz der im ganzen regen Emissionstätigkeit die sich
besonders auf exotischem Gebiete zeigte ist Verstimmung überall
zu bemerken An allen europäischen Märkten hat sich eine grosse
Nervosität herausgebildet Dazu Kommt noch dass bei uns nicht
nur die grosse Politik Sorge macht sondern das umfangreiche
Steuerbouquet mit dem der Reichstag bei seinem Zusammentritt
beschenkt werden wird gerade auch nicht frohen Blickes betrachtet
werden Kann Auch die Börse wird von den neuen Steuern falls
sie Gesetz werden mehr oder minder schwer mitbetroffen werden
Ist doch bereits ausgerechnet worden dass von der neuen Gesell
schaftssteuer die die Börse recht direkt angeht die Gesellsechaſt
Vereinigto Königs und Laurahütte so berührt würde dass deren
Dividende eine Abschwächuug von etwa 1 Proz erführe Nicht
zum mindesten daraufhin sind am Donnerstag Lauraaktien an der
Berliner Börse um 2 Proz zurückgegangen Es mag dies vielleicht
übertrieben sein jedenfalls ist sicher dass die Gesellschaftssteuer
die Aktiengesellschafton wesentlich höher in Anspruch nimmt als
die seitherige Rinkommensteuer dies getan hat Es ist dies ja auch
begreiflièh denn sonst würde sie nicht dem preussischen Landtage
vorgelegt der aller Voraussicht nach dies Gesetz auch annimmt
das 2 B bei der Deuischen Bank eine Mehrbelastung von nicht
weniger als Proz Dividende ausmacht

So hat die Politik in allen ihren Abarten das Börsengeschäft
diese Woche recht ungünstig beeinflusst So küblen Blickes z B
bisher das Vorgehen Serbiens betrachtet wurde so viel Aufmerk
samkeit erregen die neuesten Demonstrationen in Belgrad vor dem
Palais des russischen Gesandten und die angeblich sehr günstige
Aufnahme die der serbische Kronprinz in Petersburg gefunden hat
Jedenfalls stellt sich auch die auswärtige Politik wieder in trüberem
Lichte dar als noch vor wenig Tagen Auch die Veröffent
Kehungen eines englischen Blattes betreffend die Aeusserungen
Kaiser Wi lhelms über die deutsech englischen Beziehungen
haben die Börse verstimmt da man aus diesen Erörterungen
auf neue politische Quertreibereien schliessen wollte Und
dann die Industrie Es werden nun jeden Tag eine oder mehrere
Hauptversammlungen dor grossen Werke der Montanindustrie ab
gehalten und bis jetzt hat man aus keiner heraus tröstliche Worte
für die Zukunft vernommen Sowohl in der Hauptversammlung
der Rheinischen Stahlwerke wie der Harpener Bergbaugesellgchaft
wurde die gegenwärtige Lage der Werke als unerfreulich darge
stelit und wegen der Zukunft waren die Ausführungen zum mindesten
sehr reserviert Auch der Vorsitzende des Eisen und Stahlwerks
Hoesech sagte in der Generalversammiung Anzeichen für eine baldige
Besserung liegen zur Zeit noch nicht vor man müsse also ab warten
und vor allem bestrebt sein die Selbstkosten dio im Laufe der
letzten guten Jahre erheblich gestiegen wären nach Möglichkeit zu
vermindern Dass die Besserung wenn sie kommt sich nur sehr
langsam vollziehen wird ergibt sich auch daraus dass das Kohlen
syndikat in betreft der Kohlenpreisermässigung sich nur äusserst

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
Reiehsbank In der Sitzung des Zentralauschusses des Reichs

bank bei der es sich um die übliche Monatssitzung handelte be
merkte Präsident Havenstein unter Bezugnahme auf die letzte
Woehenübersigbt dass die Lage des Instituts sich andauernd als
befriedigend darstelio Eine Aenderung des Diskontsatzes stehe
nicht in Aussieht

Verkaufsvereinigung Die Köln Ztg meldet aus Siegen
Ruhr In einer gestrigen Versammiung beschloss eine grössere

Anzahl Siegertänder Hochofenwerke eine Verkaufsvereinigung für
die von ihnen bisher erzeugten Rohbeisensorten für das Jahr 1909
zu bilden und den noch aussenstehenden Werken den Beitritt an
zubieten

Deutseh Amerikanische Werkzeugmaschinenfabrik vorm
Gustav Krobs 6 in Halle a S Wie für die vorangegangenen
sieben Jahre Kann auch für 1907/08 eine Dividende nicht verteilt
werden

Cröllwitner Papierfabrik In der Generalversammlung welche
die Dividende auf 13 Proz festsetzte wurden die Aussiohten als
befriedigend bezeichnet Das Unternehmen arbeitet nach Angabe
der Verwaltung bei gutem Geschäftsgange zufriedenstellend

Ammendorfer Papierfabrik Die Generalversammlung setzte
die Dividende auf 15 Proz fest Der Vorstand teilte mit dass der
Auftragsmangel welcher in der letzten Hälfte des verflossenen
Jahres eintrat sich im neuen Jahre verstärkt habe so dass die
Verwaltung Müho habe die Maschinen zu beschäftigen

Zuckerfabrik Holland in Cöthen Das mit einem Aktien
Kapital von 630 000 Mk arbeitende Unternehmen erzielte in dem am
31 August abgelaufenen Geschäſtsjahre einen Ueberschuss von
1394860 1 V 1305 162 Mk der sich zusammensetzt aus 1 307 275
1281 193 Mk Warenüberschuss und 87 585 22 182 Mk Ueber

schuss aus der Landwirtschaft Der Reingewinn beziffert sich auf
82 268 47 500 Mk nachdem für Rüben und Rübensamen 713827
698 699 Mk für Betriebsunkosten 544 850 524 070 Mk und für
Abschreibungen 53 906 34 883 Mk aufgewendet worden sind

Berliner Maschinenbau Akt Ges, vorm L Schwarzkopff
Für das Geschäftsjahr 1907/08 wird bei ebenso reichlichen Ab
schreibungen wie in den Vorjahren die Verteilung einer Dividende
von 15 V 14 Proz beantragt Der gegenwärtige Auftragbestan d
beziffert sich auf 22 Millionen Mark gegen 31 Millionen Mark um
die gleiche Zeit des Vorjahres wobei zu berücksichtigen ist dass
der Auftrag aus der Herbstvergebung der preussischen Staatsbahu
verwaltung der in dem vorjährigen Auſtragebestande bereits ent
halten War in allernächster Zeit erwartet wird

Neuwalzwerk Boesperde Der im Betriebsjahre 1907/08 zu
verzeichnende Verlust von 78737 AMK i V 8 Proz Pividende bei
317 073 Mk Reingewinn wird von der Verwaltung die eine Bilanz
bisher den Aktionären sonderbarerweise noch nicht vorgelegt hat
auf den Preissturz am Metallmarkte und mit der Desorganisation
des Marktes durch langfristige aussersyndikatliche Vorverkäufe des
Verbandes Deutscher Messingwerke begründet Die Folgen hiervon
seien noch jetzt fühlbar Auch auf dem Markte für Drahtgeflechte
haben Outsider den Verband zur Normierung verlustbringender
Preise gezwungen und es werde Zeit kosten die Preise wieder
aufzubessern

Rhoeinische Stahlwerke in Meiderich In der Generalver
versammlung welche die Dividende auf 11 Proz festsetzte wurde
mitgeteilt dass etwa noch 2 Mill Mk für Neubauten erforderlich
wären Es seien aber alles sehr rentable Anlagen Der Auftrags
bestand in Meiderich betrug am 1 Oktober 1908 110000 t gegen
135 000 t am 1 Oktober 1907 und einen äurehsehnittlichen Auf
tragsbestand von 117000 t in Duisburg 31500 t gegen 22 900 t
resp 20850 Von der Auflösung des Roheisensyndikats erwartet

Sette 19

Berliner Froduktenbéeroe vom 30 Oktober
Die amtlich tfestgestelliten Proise waren am Fräünmarkt

Weizen inländ 200,00 203,00 Mk ab Bahn und frei Mäühle
Roggen inländ 170,00 Mk ab Bahn und frei Mühle
Hater märx mecklend pomm breuss, pos u scenies einer176,00 183,00 Mx mittel 169 00 175,00 Mk gering 166,00

bis 168,00 Mk ab Bahn und frei Wagen
Mais runder 180,00 182,00 Mk trei Wagen
KGerste inländisehe Vutterware mittei und gering 160,00 bis

168,00 MK gute 169 00 182 00 MK russ und Donau leichte
142,00 146,00 MK schwere 147,00 155,00 Mk ab Bahn an
frei Wagen

Arbsen in und ausländ Futterware mittel 188,00 195,00 Mk
Taubenerbsen 193,00 200,00 Mk ab Bahn und frei Wagen

Linson 195,00 350,00 M gestern lies 195,00 350,00 MK
Weizenmehl 00 25,25 29,00 Mk
Roggenmehl u I 21,30 23,70 M
Weizenkleie 10,75 11,75 MK
Roggenkleie 11,00 12,00 M

Preise um 2l Unr nichtamttehht
Weizen Tendenz Matt Oktober MK Dezember 204,25

Mark Mai 209,25 Mk
Roggen Tendenz Matt Oktober MKk Dezember 174,00

Mark Mai 181,75 Mk
Oktober Mk Dezember 166,50

1 November

H ater Tendenz Still
Marxr Mai 166,50 Mk

Mais Tendenz Still Oktober Mk Dezember 159,25 K
Mai 149,50 MK

Räbö Tendenz Still
Mark Mai 62,00 M

Oxtober 65,80 Mk Dezember 66,50

Kaßee
Hambarg Freitag 30 Oktober abends 6 Vnr Kakktes

m arkt Good average Santoe per Oktober Gd per De
zember 28 Gd per März 272 Gd per Mai 278 Gd Setig

Zwmek er

Aagdeburg Freitag 30 Oxtbr Zuekerberieht Korv
zucker 88 Grad ohne Sack 9,471 9 52 Naohprodukte 75 Grad
ohne Sack 7,95 8,05 Stimmung Ruhbig stetig Brotrattinade ohne
bass Kristallzueker 1 mit sack Goem Ratfinade
mit Sack Gem Moelis I mit Sack StimmungStill Rohzucker 1 Produktion Transit frei an Bord Hamburg per
Oktober 20,00 Gd 20,10 Br per November 20,05 Gd 20,10 Br
per Dezember 20,15 Gd 20,20 Br per Januar März 20,45 Gd
20,55 Br per Mai 20,80 Gd 20,85 Br Ruhig Wochenumaatz
368000 Zentner

Hambarg Freitag 30 Oktober abends 6 Uhr Zuaeker
m ark t Rüben Ronzuecker I Produkt Basis 8890 Rendement aeus
Usance frei an Bord Hamburg per 100 Kilo per Oktober 19,90
per November 19,95 per Dezember 20,10 per März 20,60 per Mai
20,80 per August 21,15 Stetig

Petroleum
Kamburg 30 Oktober Petroleum gesehbätftslos Standard

white loco 7,70 nom
Antwerpen 30 Oktober Petroleum Ratf Type weiss looo

22 bez u Br Oktbr 22 Br November Dezember 22 Br Januar
März 221 Br Tendenz Pest

Zahlungs FRinatell ungen
Ueber die naohstoenenden Firmen ist das Cogrnursvortfakren eröuet

zeilen wenig entgegenkommend zeigen will mit der Behauptung es könne die Verwaltung Keine Schädigung für die Rheinischen Stahlwerke re her t nähern T h boi
be nicht anders Sehlijesslich wird es vielleicht doch noch anders da die letzteren das produzierte Roheisen selbst verwerten und in Se Aikudigerversammuune and der Prütfangster ma trier

Könnsn müssen wenn die Lager sich immer mehr anhäufen weil flotten Zeiten noch Roheisen dazu kaufen müssten 5in w fmann R Crüger früher Inh der Llioyddrogerie Bremen inIndustriekohle und Koks infolge des schlechten Geschäftsgangs Harpener Bergbau Aktien Geselischaft In der General Kau Hewmetingen er 37/10 3/12 23/11 r
immer weniger gebraucht wird Gegen wärtig lHegen die Verhält versammiung wurde nach Genehmigung der Bilanz Festsetzung der Wir Js s s Kaufmann A Hauffe in Firma Carl Hoffmann in Beriin 37/10leute nisse so dass die erstaunliche Geldflüssigkeit mit als eine Folge der sofort zahlbaren Dividende auf 11 i V 12 Proz und den Neu 5/12 24111 51/1

üter bestehenden industriellen Stagnation angesehen werden müssen wahlen zum Aufsichtsrate seitens der Verwaltung mitgeteitt dass Kaufmann Paul Heutling in Braunsehweig 27/10 20/11 6/11 4/12
toſa Ueber die Kursbewegung selbst ist mitzuteilen dass im Vorder der VUeberschuss des ersten Quartals des neuen Geschäftsjahres nun al Paul Rob Mark o in Chemnitzt 85 rm g 599 Schuhmacher u Schuhwarenhdl Paul Rob Markegrund des Interesses wie es in der Börsensprache heisst dieses Wochel 4780000 Mk betrage der sich nach Absetzung von 322 000 Mk Bernsdort Chempitz 27/10 17/11 26/11 26/11
achel erfreulicher Weise die deutschen Staatspapiere standen Es haben für gelagerten Koks auf 4458000 Mk ermässige Im vorigen H H B Fr Denoit Inv der Automobilhandiung in Firma
nicht die 4 proz Anleihe des Reichs 0,70 Proz gewonnen die 31 Proz Quartal belief sich der Veberschuss auf 4486000 MK im ersten Autopalast Leipzig Hugo Denek in Leipzig 29110 1/12

Reichsanleihen und die Preussischen Konsols waren sehr gesucht Quartal 1907 auf 5882 000 Mk Die Kohlenförderung sei im Ver r onDie und sind um mehr als I Proz gestiegen das ist etwas Was seit gleiche zum Vorjahre nur um 21000 Tonnen Cerioger Die Ein 23/11 12/12 z

g ge i St n z z 5 r Buchhänälter H Pranke Inhb d Firma C Mittag in Friodrichehr mehreren Jahren nicht da war Auch die 3 Proz Staatswerte haben nahmen wären aber erheblich zurückgegangen wärend die Kosten roda i Th Schſoss Tenneberg 28/10 23/11 3/12 3/12
t volle I Proz gewonnen Desgleichen waren Städteanleiben viel die gleichen bleiben Die Verkaufspreiss für Kohlen und Koks Fuhrwerksbesitzer Fritz Börner in Woissentols 28/10 33/11
e Wi begehrt In Auslandsrenten Konnte man auch Besserung bemerken seien bis zum 1 April 1909 foestgelegt und bezüglich der neuen 20/11 18/12
r r aber doch nicht hervorragend Am meisten stiegen Russenwerte Preise Beschlüsse noch nicht gefasst Voraussichtlich werde aber
i Banken haben nach mehrfachen Schwankungen nur geringe Ver das Kohlensyndikat der Hochofenindustrie welche sich in einer
wein änderungen aufzuweisen sie sind kaum über ein halbes Proz schweren Krisis befinde durch ermässigte Preise für Koks und schiſtsbewesungen
W hinausgegangen Ganz ähnlich gestalteten sich die Verbältnisse Kohlen entgegenkKommen Eine Ermässigung der sehr hohen Selbst Berlin 30 Oktober Kaiserliohe Marine Sperber ist amre T k M k ind d der Ken i bish Den lich doch 8 Oktober Duala K h Bata S isch Guineaam Markt der Transportaktien ie Montanaktien sind in den kosten der Kohlengewinnung sei bisher nicht möglich gewesen doch 28 ober von Duala Kamerun nac ata Spanisch Guineaen letzten Tagen aus den oben angeführten Gründen nachdem sie träten demgegenüber mit Beginn des Jahres 1909 ermässigte Ab in See gegangen Der Reichspostdampfer Lüätzow ist mit dem
füllen lange einen respektablen Widerstand zeigten um mehrere schlusspreise für eine Reihe wichtiger Materialien ein Zudem Heimtransport der vom Kreuzergeschwader abgelösten Offiziere und

Prozent zurückgegangen Ganz ähnlich verhält es sich mit den dürfte mit einer besseren wieder normalen Leistung der Beleg Mannschaften am 30 Oktober in Port Said eingetroffen und hat
Aktien der Maschinenfabriken Chemische Aktien lagen ganz still schaften zu rechnen sein an demselben Tage die Reise nach Neapel fortgesetzt Leiprig
Die Aktien der Elektrizitätsindustrie hatten einigermassen unter der Bayrisches Branhaus Pforzheim A G Der Absatz dieser ist am 30 Oktober von Tschingkiang Vangtse nach Sobanghai
drohenden Versteuerung zu leiden Bierbrauereiaktien gehen den Gesellschaſt ist von 47643 h im Vorjahre auf 45936 hl im ab sbgegangen Luchs ist am 30 Oktober von Nagasaki in See ge
Krebsgang Bei der Unklarheit aller öffentlichen Verhältnisse ist gelaufenen Geschäftsjabre zurückgegangen Der Reingewinn stellt gangen Schwaben und Fuchs sind am 29 Oktober in Kiol

e gang 8 gegangnicht gut anzunehmen dass auf spekulativem Gebiet vorerst viel sich auf 111117 133 000 Mk Die Dividende ist aut 51 61, eingetroffen Vineta ist am 29 Oktober von Kiel in Seo gegangen2 /2zu holen ist Prozent festgesetzt worden Poststation für RKhein für 29 bis 31 Oktober Kiel dann Caxhaven b für Alſbatross vom 28 Oktober ab Cuxhaven

e 4di Berliner Börse 30 Olktober 1908 Berlin Bankaishont 491e Tommbaräeinskab 5010 Privatäiebont 28
dison Fs u Siaals Pap Coin St A 98 28 91 806 reuss 493 756 ſ6 Mr St M Pos G ſ01 60B 08 l T 4000 Fr f XV T2 99 91 000 Rhein Nye D 9 Eschweſſchrgw ſI2 187 500 Meer Sohn ſ0 174 000 a d F 142 600

l S Dassold 88/08 34 90 750 do 33 91 9066 liesabon St A 4 79 5060 do Mu I uk 74 4 97 500 do Kleind Ob 4 96 100 Rh Westf Betr 8 157 0000 Essener Steſgk 10 151 256 Nordd Wolſkm 10 129 50b0 S Argo3 5 3 des Sebatz 100 10v0 Elbert S d 99 4 98 250 h eett Stock St al 4 60 ſo Ventis 4 88 fo o Comm öbi 59 90 000 Huss Er ni 10 180 600 fen Schiff o 187 ob bei Esb B 6 98500 i önn 9 es
mel 2 do 1 4 12 4 100 206 do do 89 31 do 32 92 006 ſo ann Sſamm Mſſen e P 31 do v 1917 100 0060 n e her n s hr 7 m do I T 12 4 100 100 Es StA IV V98 35 93 500 8ächsisch 4 99 906 Br Hann 39 93 400 do IV 1912 3X 84 500 Schles Bankr Frister Rossm 5000 do Kokswerk h S Brnsch St 5Se 2 be III en 8t Anl 4 99 500 Sehles 4 100 000 g Ot Kleind 54 97 2560 do XVI XV z 97 3066 Rho Pf 83 951 4 97 300 Södd Bodener s 169 400 Gelseot srgw 12 185 256 do Prtl Cm 7 187 750 2 öresl El 6
3 2 82 Pr Schatz 912 4 100 1060 do 86/92 3 93 900 do 3x 92 100 Braunschw d 63 129 256 Diseh Grder 39132 5060 do Ser 69 82 32 90 306 Wstd Bodnet T 188 76B Georghar Bgw O 44 6060 Oppein Cem W 14 156 10b 2 do Strssd 10

S 52 Ot Reichs Anl 4 101 30b0 Hann St A 96 3 8ehl Holst 4 9960b Orefelder 64126 60b6 o 34111 50b do Comm Obſ 32 91 606 Westflipp Verb 64103 2006 do St Pr O 67 6060 Orönst Koppeh5 186 50b S Cassel St 4400 ob
35 do do 3x 34 1060 Kiel St 98/70 4 99 106 do 3y 92 000 Eutin läbeck 39 84 250 do Vu 498 000 Khein W B Im 4 97 0066 ſodurſſſe eſſen GermaniaO0rtm 12 125 506 Ottensor Eisen T 102 500 Elxt oehb 5 123 250
8 49 2 do do 384 7066 do 04/97 4 99 100 8ad Präm A 67 4 146 90b Frankf Güterb do X v a 4 98 006 do 3 89 506 Gerresh Glash ſ10 222 750 PPhöniz Hit A II 175 0060 S Gr Br Stro 8 172 6060
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Inhaber E Lange Marktplatz 22

zu Kleinen Preisen
Ausschank hiesiger und Exportbiere

Im Abonnement Ermässigung

Souper Mk 1,75 ab 6 Ubr

m vmm m m

Restaurant Hotel Goldener im ge
O Diner Aas u 225 122 2 Uhr Bejehhaltige Abend Stammplatton Säle für Festlichkeiton

Gr Ulrichstr

sowie kleine
und grössere separierte Zimmer

ſö Sonntag den 1 November Spezialität

9

Halberstädter Würstchen reeezetReform Rest
9 e Aufnahmen von allerersten

W De Künstliern der Weltv

D e R c 3e h e e Jhren Weltruf verdankt die Marke
C 3

e en
nahmen

v Ständi es Repertoir in Opern Operetten j ili iOrgfeſter Inſteumental Stägen Wol nur bIns grosse Filiale feinsten
r erſter Beſetzung

Ein guter
Odeon

N Sprech Apparat in
Verbindung mit

S Odeonh Schallplatten wird
immer Vergnügen

S bereiten und in
u vielen Fällen den

des Theaters erſetzen,
Zu beziehen durch

ferwann Hüller

Dustay UDbüig Lecpigerſeragße

77 nene c

unterstützen zu wollenveſuch

Sanalsehloss Rrauerei
Sonntag den J November nachmitt 4 bis abends 11 Uhr

S zwei Militär Konzerte
der Kapellen des FPold Artill Regts Fr 75 und des Püsilier Rogts

General Feldmarschall Grat Blumenthal Magdeb Nr 36
Eintritt 35 Pf Karten gültig F Winkler

c Tulpe
Bes Weingrosshandlung Johnnnes Grün

Direktion R Bnrber

Neuer Hallescher Skat Verein

Prois Skaten
Heute I Spieltag

Beginn 2/2 Uhr
I Preis garantiert mindestens M 250

chultheiz brauerer Retaurant Halle a S Poststr

von abends 71 Uhr an

Mimergarfen Souper Musik
Jm großen Spiegelſaal

Sonntag den 1 November er abends 8 Uhr Sonpers in versehiedenen Preislagen
Gross humoristisch Konzertj P ueee e Zu Auön

Austern und andere Belikatessenvon dem Tromp Korps d Mansf Feld Art Regts Nr 75 sMeta Süsser hein ſiost e

Von l Uhr ab r Ball W n d m nnnRestaurant Franziskaner Halle ſam s e Je ges

Vom 6 November ab

jeden Freitag

Bes W Borger Gr Märkeretr Telephon 3355 o Künstler Abend Konzerte o
Grober Sphogverrand von 5 ltr an unter bewährter Leitung

frei Haus des Herrn Kapellimeisters Wilh Ohligoer
echt Franziskanerbräu a Litr 45 Pf Auch nach Sechluss der Theater bestens empfohlen

d eechtes Mönchsbräu a Lir 45 Pf Sonntags zum Diner von 3 abends von 7 an I
à i Lagerbier a Lir 35 P d t tädt Il h t hſonögl IMttagetisch 60 P ststädter Gesellschaftshaus

Diner von 1 Mk an Büſchdorferſtraße 7Vereinssaal u Gesellschaftszimmer Grofzes eld P r e i k e J el t
zur Abhaltung von Festlichkeiten ete am Sonntag den 1 u 8 Novemberctehen zu Verfügung a la carto zu Kleinen Preisen Nur bare Geidgewinne von Mk 50 40 30 c

D Karte mit 4 Schub 40 Pfg Tagesprämiehothe s basthof Mömiti
Sonntag und Montag den 1 und 2 November

Kirmess
Von nachm 3 Uhr un Ballmustk

Dienstag den 3 November abends 8 Uhr
Grosses Konzert II HBRalI Meinen ſieben Freunden Bekannten und werter Nachbarſchaft zur
Vom Endpunkt der elektr Bahn Böllbergerweg regelmäß Kremſerverbind Nachricht daß ich am heutigen Tage Schülershof 7 eine

Speiſe u Schankwirtſchaftennewn Z um 86 War zen J übernommen habe Es wird mein eifrigſtes Beſtreben ſein alle
mich beehrenden Gäſte aufs beſte mit Speiſen und Getränken zu bewirten

20 Mi lektriſ B Halle Trotha2 n gnten ben Nee und bitte um gütigſten Zuſpruch
Von 3 Uhr an AchtungsvollKirmess Ballmuſik Bertha Röthoel Schülershof 7

Für gute Speiſen und Getränke iſt beſtens geſorgt v ves rn a Fielter Aen ersffnet66 Meiner werten Kundſchaft zur gefl Mitteilung daß ich dasRestaurant Mittelpunkt Restaurant Torschlösschen gerſer 55

Sonntag den 1 November übernommen habe

all wenn l 18 Pfüfkerlinge Stangenspargel

Otto Voss rn
eben Leipzigerstrasse 1 altes Rathaus

Gratis erhält jecler Käuferam Sonnabend Sonntag und Montag bei einem Rinkauf von 50 Pfg eine Probe der Dammengdorf
bestens bekannten Voss schen Sahnehonbons oder SahneschokoladeWie bisher so werde ich es auch künttig als meine vornehmste Autgabe betrachten Gasth I Reichskanzler

stets nur feinstes Rohmaterial zu verarbeiten und Keine minder twertige oder vertälschte Ware zu fabrizieren oder in den Handel zu bringen Zur Kirmeß
Indem ich meiner boch verehrten Kundsehbatt tür das wir bisher entgegengebracht Sonntag den 1 November

Wohlwollen bestens danke bitte ich mich auch in meinem neuen Unternehmen freundlichst von nachmitags 3 Uhr an

Otto Voss htadkaniwvfgceoass

1 Viaee Tel Wiener Strudel
S Winkel s

B
Inhb Ella Winkel

Alte Promenade 34

Woine erster Firmen
Im Bierausschank Schulthbeoiss

Genres

Wan za lEs ladet freundlichſt ein
Otto Bystry

Kirmess S ehewetlehen Metlenen n
z Sonne z Sonne jeden MittSonntag den 1 November retten a

Gr Kirmeßßfeier beteiligen wollen und für a
Schießſport intereſſieren

Kavalleriemuſik erzlich willtommen GSchaukeln und Buden aller Art r nut Jinweſeren eſhoſſen
werden aufgeſtellt NB Unſer Kränzchen findet am

Hierzu ladet ergebenſt ein 1 Nov in Diemitz im Dentſchen
A May Feſtwirt Kaiſer ſtatt Anfang 4 Uhr

Gaſthof Lettin Meondal Micomann
Sonntag ver un November Forſterſtraße 18
B i e e Neue ſolide Bediennng

c mere ſt 9 Hühn augen u eingewachſene
wozu ergebenſt einladet er Nägel beſeitigt ſchnell

Carl Hübhner E Henniecke Gr Klausſtr 39 a Markt

WinfergartenTäglich Künstier Konzerte von Kapellmeiſter Priedland
r Mittagstiſch 12 3 Uhr De

Müller s Aotel ar
Magdeburgerſtr gegenüber deu Königl Kliniken

Telephon 1355 Jnh Kichard Müller
Vorzügl Mittagstiſch Diner Suppe 2 Gänge u Nachtiſch n
Wahl M 25 im Abonnement Mk 1 Reichhaltige Speiſen
karte Warme u kalte Küche bis 1 Uhr nachts Gut gepflegte
hieſige und auswärtige Biere Siphon Verſand von 3 Ltr an
frei ins Haus Helles a Ltr 30 Pfg Münchner u Culmbacher
a Ltr 50 Pfg Pilsner a Ltr 60 Pfg

Empfehle Saal und Vereinszimmer zu Geſellſchaften Hoch
zeiten und ſonſtigen Feſtlichkeiten

Gentral Theater
Leipzigerstrasse 17

Aus dem neuen grossartigen Programm el u a
erwähnt

Das Vermäehtnis des Goldgräbers
interessantes Drama

Biwakfreuden
Manöverbild unserer Infanterie

Hoderne Zauberkunst
farben prächtige Illusionen

Butter u Käsebereitung in den ital Alpen
Naturaufnahme

singhna Nach der Sehlaeht
herrlich in Darstellung und Musik

Die kinzugsfeierlichkeiten zur Vermählung

r Königl Hobeit des Prinzen August Wilhelm

in Berlin am 21 Oktober 1908
sowie die übrigen nur allerneuesten hochinteressanten

Aufnahmen

BBüerr Hanast
Große Steinſtraße 24

Münchener Oktoberfest
ch werde bemüht ſein ſtets mit guten ff Speiſen und GetränkenGr 0s807 Familien Vnterhaltungs Abend u und bitte mich in meinem Unternehmen eng zu unterſtützen

Es ladet ganz ergebenſt ein A Maslowskl Hochachtungsvoll Rich Lesch u Frau
De 2 Kupeilen

Großer Jubel und Trubel Aufmachung hochaktuell
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